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Wer tat was im Vorstand? 
 
 Sabine Bockmühl: Werbung, Öffentlichkeitsarbeit, 

Redaktion JB 

 Helen Konzett Bargetze: Rechnungswesen, 

Mitgliederbetreuung 

 Nancy Barouk Hasler: Tanzbar 

 Jens Dittmar: Korrektur 

 Yvonne Marxer: Buchhaltung 

 Roman Banzer: Geschäftsleitung, Redaktion JB, 

Veranstaltungen, Eigenproduktion, Vertretung nach 

Aussen 

 

 



Jahrbuch



bedeutet Flucht – in purer Zufälligkeit 

– auch das Bild eines Films. Für die 

anderen Musik, Höhlenbewohner 

oder der Garten als Nachbau der Na-

tur. Zentral drehen sich nicht wenige 

Texte um Erlebnisse in der Vergan-

genheit. Diese Texte gleichen sich in 

einigen (Flucht)Punkten so sehr, dass 

man meinen möchte, es handle sich 

um die Befindlichkeit einer ganzen 

Generation, die wehmütig zurücksieht 

und sich im Jetzt Inseln schafft – als 

Fluchtpunkte in ihrem Dasein. 

Wie schrecklich ist die Gegenwart? 

Liegt der Inhalt des Jahrbuchs in 

dem, was ausgeklammert wurde? 

Zum Beispiel Liechtenstein als 

Fluchtpunkt für Gelder? Als Zufluchts-

ort in einem reichen Europa mit der 

Hoffnung auf Nahrung, Arbeit und 

Frieden? Mit den dazugehörenden 

Berührungsängsten der Bevölkerung 

mit dunkelhäutigen Asylsuchenden, 

die daran erinnern, dass man hierzu-

lande etwas hat, was anderswo fehlt? 

Was fehlt hier, dass man sich Flucht-

punkte suchen muss und ins innere 

Exil geht? Fliehen wir von Anfang an 

vor dem Jetzt? Sind Autorinnen und 

Autoren einfach nur Reiseschriftstel-

ler ihrer eigenen Fluchten?

Zum ersten Mal finden sich in diesem 

Jahrbuch auch Texte aus den Litera-

turhausprojekten. Zum einen sind es 

Auszüge aus dramatischen Werken 

des «Texttraktors», der Dramen-

werkstatt des Literaturhauses. Zum 

anderen kann hier die «Vandalin» 

nachgelesen werden, die als erste 

Eigenproduktion des Literaturhauses 

als  Live-Hörspiel auf die Bühne kam. 

Und auch dabei geht es sinniger-

weise um Flucht. 
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Literaturhaus

Liechtenstein

Mit der Wiederentdeckung der 

Zentralperspektive in der Renais-

sance kam auch der Fluchtpunkt ins 

Spiel. Die perspektivische Abbildung 

entspricht in etwa dem Sehen mit 

dem Auge – sie zeigt, dass sich alle 

Geraden einer Abbildung in einem 

gemeinsamen Fluchtpunkt schnei-

den. Interessanterweise handelt 

es sich dabei um den Schnittpunkt 

parallel verlaufender Linien, die sich 

eigentlich unmöglich schneiden kön-

nen.  Theoretisch kann der Flucht-

punkt also nur eine Vorstellung oder 

Annahme sein. Er ist reine Imagina-

tion und daher nicht körperlich, sieht 

man von den wenigen Mikrogramm 

Grafit ab, die man für das Setzen 

eines solchen Punkts benötigt. Prak-

tisch ist ein Fluchtpunkt bedeutend 

gravierender und kann ein ganzes 

Land umfassen. Aber auch hier ist er 

Imagination, ein Konzentrat von Ge-

danken um ein vermeintliches Ziel, 

das irgendwo in geografischer Ferne 

oder in den Untiefen der eigenen 

Vergangenheit liegt, oder in dem, 

was wir als Zukunft zu erkennen 

glauben. Orte, zu denen wir fliehen, 

wenn es im Hier und Jetzt unbehag-

lich und gefährlich zu werden droht.

Für ihr Ausstellungsprojekt «alles 

da» (September 2009) fotografierte 

Monika Michels ihre nähere Umge-

bung durch verschiedene Trinkgläser 

hindurch. Die Kaleidoskopbilder 

zeigen aussergewöhnliche Flucht-

punkte, die sich aus den verschie-

denen Glasböden ergeben. Rund 

um sie dehnt und verzerrt sich der

Raum, als ob sich im Zentrum eine 

übergrosse Masse befände. Die Um-

gebung splittert auf und gibt unge-

wohnte Blickwinkel frei.

Die Autorinnen und Autoren dieses 

Jahrbuchs beschäftigen sich mit 

Blickwinkeln und Imaginationen zum 

Thema «Flucht.Punkt». Für die einen 
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Veranstaltungen



Veranstaltungen

Hansjörg Quaderer Doppelpunkt dreifach

Theo Roos Philosophische Vitamine

Literaturbrunch Italien

Hansjörg Rheinberger Lesung in Kooperation mit 
der HL

Poetry Slam Ausscheidung

Hugo Lötscher In Memoriam

Texttraktor Die Ernte

Urs Widmer Herr Adamson

Sprenger und Gerster Gemeinsame Lesung

Literaturbrunch Kinderliteratur

Tanzbar Ü40









































Veranstaltungen 
Besucher

Hansjörg 
Quaderer

25.1. 16

Theo Roos 14.2. 27

Literaturbrunch 3.5. 36

Hansjörg 
Rheinberger

22.5. 50

Poetry Slam 29.5. 68

Hugo Lötscher 13.9. 29

Texttraktor 26.9. 27

Urs Widmer 25.10. 68

Sprenger und 
Gerster

15.11. 35

Literaturbrunch 13.12. 34

Eigenproduktion 27.3. 150

Tanzbar 30

Total (Vorjahr 
rund 420)

570



Eigenproduktion











Eigenproduktion

Text: Stefan Sprenger Eigenproduktion Vandalin

Regie: Brigitta Soraperra Plakat

Kooperation Gutenberg und Gesünder 
Leben

Kooperation Tak

Besucher 150

Kosten 11‘500.-



Jahresrechnung



Bericht der Rechnungsprüfung



Protokoll der GV



Budget 2010
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